
 

Eine Spende für 

den Förderverein 

„LindA“ e. V.  
von der SSK Lürrip 

 

Jedes Jahr werden von der SSK die Überschüsse aus dem Prämiensparprogramm 
ausgeschüttet. Hierfür bewerben sich viele Organisationen und Vereine und hoffen somit auf 
eine Spende für ihre Vereinsarbeit. Solange ich Vorsitzender der von mir geführten Vereine 
war, habe ich mich mit regelmäßigen Anträgen für diese Vereine darum beworben. So kamen 
die „Kinder von Tschernobyl“ MG e.V., der DRIV-MG e.V., die damalige AWO Volksgarten 

und nun unser Förderverein „LindA“ e.V. – MG in den Genuss solcher Geldmittel. In früherer 
Zeit mussten die Anträge immer an die Hauptgeschäftsstelle der SSK (Bismarckstraße) gestellt 
werden. Seit neuerer Zeit richtet man seinen Antrag an die jeweils zuständige SSK Filiale in 
seinem Bezirk. Für unseren Verein ist die SSK Filiale Lürrip der Ansprechpartner. 

   
Am 21.10.2019 habe ich unseren Antrag an die SSK Lürrip abgeschickt und gehofft, diesen 
gut genug begründet zu haben. Danach beginnt dann die Wartezeit und man hofft, unter den 
Begünstigten zu sein. Da war meine Freude also wieder einmal sehr groß, als ich heute von 
der Filialleiterin der SSK Lürrip angerufen worden bin. Leider gibt es jetzt einen kleinen 
Wermutstropfen. Frau Burkhardt hat sich bei mir im Vorfeld bereits vorab entschuldigt, uns 
in diesem Jahr nicht besuchen zu können. Teils sind es terminliche Gründe ihrerseits, teils 
hängt es aber auch mit dem zurzeit grassierenden Corona Virus zusammen.  

So wie hier auf diesem Foto vom 29.04.2018 
haben wir wieder eine Zuwendung von 500,- € 
erhalten. Dieses Geld werden wir wieder 
satzungsgemäß für unsere Vereinsarbeit 
verwenden. Es sind bereits ein Seminar und eine 
Fahrt geplant, die wir gemeinsam mit dem Amt 
für Altenhilfe und der mobil durchführen 
werden. 
Aus diesem Anlass bedanken wir uns herzlich 
bei der SSK. Wir werden diesen Betrag zum 
Teil für diese beiden Aktivitäten verwenden. 
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